
 	  Harald hat Folgendes geschrieben:			  Nun ja, 


dann gehen wir ein wenig ans "Eingemachte"

 	  Writter hat Folgendes geschrieben:			  

Das Gewitter schien langsam weiter zu ziehen und auch die dichten Wolken müssten sich bald lichten. Ein
Zeichen meine bescheidene Habe zusammen zu packen - sorgfältig und ordentlich. Bemüht die noch feuchte
Tinte nicht unabsichtlich zu verschmieren. Wenige Augenblicke danach war es soweit. Der Regen wurde
abgelöst. Von zartem Sonnenschein. Mein Signal zur Weiterreise. 	

Diesen Part sollte man so schreiben ...

Das Gewitter schien langsam weiter zu ziehen und auch die dichten Wolken würden sich bald lichten. Ein
Zeichen, meine bescheidene Habe zusammenzupacken, sorgfältig und ordentlich, bemüht, die noch feuchte
Tinte nicht unabsichtlich zu verschmieren. Wenige Augenblicke danach war es so weit. Der Regen wurde
von zartem Sonnenschein abgelöst, meinem Signal zur Weiterreise. 

... speziell der Satz "Bemüht die noch feuchte Tinte nicht unabsichtlich zu verschmieren." ist in
sich unvollständig, und dies "Der Regen wurde abgelöst. Von zartem Sonnenschein. Mein Signal zur
Weiterreise" in drei unvollständige Sätze zu packen ist schon fast ein Verbrechen an der deutschen
Sprache.


 	  Writter hat Folgendes geschrieben:			  Der Vernunft willen hätte ich das Geräusch ignorieren sollen, zu
wichtig war mir meine Mission. Doch eine leise, innere Stimme verlangte nachdrücklich von mir, den Hügel
westwärts hinunter zu klettern und mich der davor liegenden Lichtung zu nähern. Ich beschloss dies zu tun.
Als ich noch etwa dreissig Schritte entfernt war, erkannte ich, dass meine These mit dem Händler falsch
gewesen war. Ich duckte mich und schlich näher heran, um mir ein Bild der Situation zu machen. Mir fielen
sofort ein braunes Pferd sowie drei Männer. Zwei von Ihnen lieferten meinen müden Augen einen erbärmlichen
Anblick. Nur Lumpen und andere Stofffetzen bedeckten ihre untrainierten, haarigen Körper. Ihren beissenden
Geruch roch ich sogar aus meiner Deckung. Der Andere, eher schmächtig gebaut und im Gewand eines
Zauberkundigen reisend, schien nicht aus dieser Gegend zu sein. Ich kroch noch etwas näher heran und
lauschte ihrer Unterhaltung.
 	

Auch hier sind einige Rechtschreibfehler, unvollständige Sätze und vor allem Logikfehler vorhanden >>

Als ich noch etwa dreissig Schritte entfernt war, erkannte ich, dass meine These mit dem Händler falsch
gewesen war. 

Woran, denn hier sieht er noch nichts, oder? Denn das hier ...


Ich duckte mich und schlich näher heran, um mir ein Bild der Situation zu machen. 
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... wäre dann nicht nötig, um das zu sehen ...


Mir fielen sofort ein braunes Pferd sowie drei Männer. 

Wer oder was fiel wohin?

Würde ich so schreiben >>

Der Vernunft willen hätte ich das Geräusch ignorieren sollen, zu wichtig war mir meine Mission. Doch eine
leise, innere Stimme verlangte nachdrücklich von mir, den Hügel westwärts hinunterzuklettern und mich der
davor liegenden Lichtung zu nähern. Ich beschloss, dies zu tun. Als ich mich etwa dreißig Schritte genähert
hatte, erkannte ich, dass ich mir meiner These mit dem Händler falsch gelegen hatte. Nachdem ich einige
Zweige zur Seite geschoben hatte, erblickte ich ein braunes Pferd sowie drei Männer. Zwei von Ihnen
lieferten einen erbärmlichen Anblick. Nur zerlumpte Fetzen bedeckten ihre untrainierten, haarigen Körper.
Ihren beißenden Geruch konnte ich sogar aus meiner Deckung wahrnehmen. Der Andere, schmächtig gebaut
und im Gewand eines Zauberkundigen reisend, schien nicht aus dieser Gegend zu sein. Ich kroch noch
etwas näher heran, um ihrer Unterhaltung lauschen zu können.

LG

Harald	


Recht herzlichen Dank für die Verbesserungsvorschläge. Das mit dem Gespräch belauschen und heran
schleichen werde ich wohl so übernehmen :-) 


Um um die drei Satzfragmente der deutschen SPrache würdig zu machen villeicht?

Wie erwartet, löste zarter Sonnenschein den Regen ab. Ich beschloss daher weiter zu gehen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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